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Im Altertum gründete der keltische  der Parisier auf einer Insel in

der Seine die Stadt Lutetia. Als die  sie erobern wollten, brannten

die Parisier sie nieder und zerstörten alle , die zur Stadt führten.

Die Römer bauten daraufhin südlich der Seine eine neue . Sie

nannten sie „Civitas Parisiorum“, die „Stadt der Parisier“. Dort entstanden

, ein Forum, ein Amphitheater und vieles mehr. Mit der Zeit

wuchsen beide  zusammen. Etwa um das Jahr 300 wurde aus

Civitas Parisiorum der heutige Stadtname .

Im 5. Jahrhundert wurde die Stadt von Germanen erobert. Die Franken machten sie im

 zur Hauptstadt von Frankreich und errichteten eine mächtige

. Trotzdem wurde sie während des Hundertjährigen Kriegs kurz

von den  besetzt.

Bereits im Mittelalter war Paris eine der größten Städte . So richtig

groß wurde sie aber erst in der Neuzeit. Im 18. Jahrhundert herrschte

 Ludwig der Vierzehnte. Man nennt dies die Zeit des

. Ludwig der Vierzehnte wollte das die Hauptstadt von

 zur größten und schönsten der Welt wird. Die alten

 ließ er abtragen, um Platz für breite Ringstraßen zu schaffen, die

sogenannten Grands .

Mit dem „Sturm auf die Bastille“ begann im 18. Jahrhundert in Paris die Französische

. Das einfache Volk war unzufrieden und ließ den König hinrichten.

Später regierte mit  Napoleon jedoch wieder ein Monarch von Paris

aus. Durch die  wuchs die Stadt noch weiter.

Im Zweiten Weltkrieg war Paris von deutschen  besetzt worden.

Die französische Regierung floh ins südlich von Paris gelegene . In

der Pariser Bevölkerung entwickelte sich eine , die Résistance. Sie

war sehr wichtig für den Sturz des  in Frankreich.


